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HAGENBERG, PERG. Beim 
eAward, der mittlerweile zum 
neunten Mal vergeben wurde, 
wurde die Hagenberger App-
Schmiede bluesource – mobile 
solutions gmbh ausgezeichnet. 
Gleich zwei ihrer Projekte wur-
den von der Jury unter die Top 
3 gewählt: Die App emporiaME, 
die Smartphone-Besitzer und 
Senioren mit emporiaConnect-
Handies verbindet, landete am 
2. Platz. Den dritten Platz er-
reichte „Bunter Elefant“ – die 
Synthesa-Bestell App für Ein-
kauf von der Baustelle aus. So 
geht‘s: Barcode des Produktes 
scannen, Menge und Liefer-
adresse eingeben und Bestel-
lung versenden. Geht der Auf-
trag bis 15 Uhr ein, kommt die 
Ware am nächsten Tag. Ist das 
Produkt nicht vorrätig, wird der 
nächstmögliche Liefertermin 
automatisch berechnet. Wei-
tere Features sind die Auswahl 
von Farbcodes oder die Einga-
be von Kostenstellen. 

„Bunter Elefant“: 
App ausgezeichnet
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MAUTHAUSEN (eg). Seit zwei 
Jahren beschäftigen sich die 
heutigen vierten Klassen der 
Neuen Mittelschule Mauthau-
sen besonders mit dem Thema 
soziale Kompetenz. Unterstützt 
wurden sie dabei nicht nur von 
ihren Klassenvorständen Ger-
da Metzbauer und Reinhold 
Haselgrübler, sondern auch 
von Heinrich Dornmayr vom 
Institut für Soziale Kompetenz 
in Linz. Ein gutes soziales und 
interkulturelles Klima in der 
Schule und auch für den Ein-
stieg in das Berufsleben waren 
das Ziel. Unter dem Motto „Fit 
for Life“ haben die Schüler an 
verschiedenen Workshops wie 
Konfliktlösung, Kommunika-
tion oder Teamentwicklung 
teilgenommen. Diese Work-
shops kosteten natürlich Geld, 
und um sich diese leisten zu 
können, hat sich Direktor Sepp 
Wintersberger Partner aus 
der Mauthausner Wirtschaft 

gesucht und gefunden. Fünf 
Firmen, Glas Wiesbauer, das 
Autohaus Wipplinger, Anna 
Buzek von Struwelliese und die 
beiden Banken Raiba und Spar-
kasse, haben sich finanziell an 
den Kosten für die Workshops 
beteiligt. „Auch wir profitieren 
von Jugendlichen mit sozialer 
Kompetenz, besonders wenn 

der eine oder andere als Lehr-
ling bei uns anfangen möchte“, 
so die Wirtschaftspartner. „Ich 
freue mich über die gelungene 
Partnerschaft von Schule und 
Wirtschaft und besonders, dass 
die Partner auch hier sind und 
sehen, was mit ihrer Unterstüt-
zung gelungen ist“, so Direktor 
Wintersberger.

Wirtschaft sponsert Workshops

Der Abschluss des zweijährigen Projektes wurde vergangene Wo-
che mit der Übergabe der Zertifikate gefeiert. Foto: BezirksRundschau

Fünf Firmen finanzierten Schulungen in sozialer Kompetenz mit
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PABNEUKIRCHEN. Unterneh-
mensberater Hans Fraundor-
fer hat es geschafft, genügend 
Betriebe für den Gewerbepark 
im ehemaligen pabneu Areal 
zu gewinnen. „Es steht alles“, 
sagt Frauendorfer. Trotzdem 
herrscht das große Zittern. 
Bange wartet man auf die Ent-
scheidung des Masseverwal-
ters Thomas Zeitler, wer den 
Zuschlag erhält.
Ein zweiter Bewerber, gar aus 
Pabneukirchen, soll ein Kauf-
angebot gelegt haben. Kolpor-
tiert wird eine Kaufsumme 
von 600.000 Euro.  Vor drei 
Wochen hieß es noch, dass  die  
Regnis Immobilien GmbH aus 
Gutau die gesamte Liegenschaft 

kauft. Das hat sich zerschlagen. 
Als Käufer tritt nun eine Grup-
pe von Unternehmern aus 
Pabneukirchen und der Regi-
on auf. Und ein offiziell nicht 
bekannter Zweiter. Unterstützt 
wird die Pabneukirchner Bie-

tergruppe von Gemeinde Pab-
neukirchen, Wirtschaftskam-
mer Perg, Technologiezentrum 
Perg, Technologie-Marketing-
Gesellschaft des Landes, Ar-
beitsmarktservice und Raiffei-
senverband OÖ. Im Auftrag des 

Masseverwalters werden am 
Freitag, 28.  Februar, und Sams-
tag, 1. März, in Pabneukirchen 
die Betriebseinrichtungen der 
in Konkurs gegangenen pab-
neu skloib Produktions GmbH  
versteigert.

1800 Positionen werden versteigert. Darunter Fahrzeuge, Tischlereimaschinen, Mobilar.

Gewerbepark startklar
Ein zweiter Bieter 
macht das Rennen 
um das pabneu Areal 
spannend. Massever-
walter entscheidet.
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